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Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV Stulln : SF Bruck 96 III 
Samstag, 04.03.2023, 19:30 Uhr

Rösch und Sinzger bleiben gegen den TSV Stulln 
ungeschlagen

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des SF Bruck 96 III in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 4 Süd
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TSV Stulln durch. Das Spiel am Samstagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde speziell durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Rösch
und Sinzger errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Das Doppel zwischen Schieber / Pawlik und Altmann / Stahl
endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Ohne Satzgewinn für Pornitz / Kneißl verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Wandera / Rösch. 2:3 endete das Doppel zwischen Pornitz /
Rotaru und Sinzger / Zwicknagl aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Eher ungefährdet war indessen der Erfolg in drei Sätzen von Lukas Schieber gegen
Christian Altmann. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gerhard Pornitz, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Ulrich Wandera verlor. Kurze Zeit später ging es beim Stand von
1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Den Sieg von Andreas Sinzger konnte
Hannes Pawlik im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte Erich Kneißl beim 2:3 gegen Alexander Rösch. Das Spiel, in
das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Kneißl dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Dominik Pornitz besiegelte dann dagegen mit einem 11:9, 12:10, 9:11, 13:11 gegen Mathias
Zwicknagl einen Punkt für sein Team. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Daniel Marius Rotaru über die 1:3-Niederlage gegen Johann Stahl
hinweggetröstet werden musste. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Unterschied endeten, auf des Messers Schneide. Beim Stand von 2:7 gingen die
Spitzenspieler des TSV Stulln und des SF Bruck 96 III in die Box. Lukas Schieber hatte seinen
Gegner Ulrich Wandera beim deutlichen 3:0 recht sicher im Griff. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Christian Altmann war der Gastgeber Gerhard Pornitz. 3:9 (Pornitz) bzw. 4:4 (Altmann)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Hannes Pawlik versäumte es wiederum mit einem 7:11, 9:11, 11:8, 9:11 gegen
Alexander Rösch, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Trotz Blitzstart verlor Erich Kneißl sein Spiel gegen Andreas Sinzger
letztlich mit 1:3. Nach diesem Einzel steht Kneißl somit bei 6 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Sinzger ein 6:10 ausweist. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den TSV Detag Wernberg IV, während der SF Bruck 96 III am 10.03.2023 gegen den TSV Nittenau
III antritt.
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 Statistik:
 TSV Stulln

Doppel: Schieber / Pawlik 0:1, Pornitz / Kneißl 0:1, Pornitz / Rotaru 0:1 
Einzel: L. Schieber 2:0, G. Pornitz 1:1, H. Pawlik 0:2, E. Kneißl 0:2, D. Pornitz 1:0, D. Rotaru 0:1 

 SF Bruck 96 III
Doppel: Wandera / Rösch 1:0, Altmann / Stahl 1:0, Sinzger / Zwicknagl 1:0 
Einzel: U. Wandera 1:1, C. Altmann 0:2, A. Rösch 2:0, A. Sinzger 2:0, J. Stahl 1:0, M. Zwicknagl 0:1


